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Auflösung Fotorätsel 13
Von den ehemals sieben Bauernhöfen des slawischen Rundlings 
Gompitz sind heute noch vier vorhanden. Die anderen wurden in 
den letzten 100 Jahren abgerissen und an ihrer Stelle entstanden 
zumeist Wohnhäuser. Das Rätselbild Juli-Blatt zeigt den ehemali-
gen Gasthof im alten Dorfkern. Mit seiner über 200-jährigen Ge-
schichte gehört das Gebäude zu den „alten Gemäuern“ von Gom-
pitz. Ab 1864 wurde die Gastwirtschaft betrieben und 1880 das 
Haus umgebaut. Davon zeugt noch heute die Inschrift über dem 
Türsturz. Im Jahr 1960 schloss der Gasthof und wurde zu einem 
Wohnhaus umgebaut. Aufgrund mangelnder Unterhaltung vor 
und vor allem nach der Wende wurde das Gebäude unbewohnbar. 
In den letzten Jahren erhielt es aber eine umfassende Sanierung 
und strahlt jetzt wieder in voller Schönheit im Herzen von Gom-
pitz.

Wie immer an dieser Stelle der Hinweis, dass alle bisherigen Rät-
selfotos sowie einige Tage vor dem „offiziellen“ Erscheinen auch 
das neueste Rätselbild auf der Heimatvereinsseite ortschaft-
gompitz.de zu finden sind. Sollte die Lösung für Sie diesmal nicht 
so einfach sein, hier eine kleine Hilfestellung: Bitte die bisherigen 
Fotorätsel-Auflösungen auf unser Heimatvereinsseite einfach mit 
der Aufzählung der Erscheinungsorte auf der Ortsnachrichten-
Titelseite vergleichen. Es bleiben ja nur noch zwei Ortsteile übrig! 
Die Lösungsvorschläge bitte wie immer an die Mailadresse: 
fotoraetsel@ortschaft-gompitz.de

Die Broschüre „Wandern & Entdecken – in der Erlebnisregion Dresden“ ist in 4. Auflage erschienen. Sie ist in der Verwaltungs-
stelle Gompitz erhältlich (Aufwandsentschädigung 2,00 Euro).
Altbestände liegen zur kostenfreien Mitnahme in der Verwaltungsstelle Gompitz und im Ortschaftsbüro Mobschatz aus.

Anzeige(n)
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Bibliothek Gompitz
Bibliotheken rechnen sich nicht, aber sie 
zahlen sich aus

Als wir vier ‚Bücherwürmer‘ vor reichlich einem 
Jahr die ersten Gedanken entwickelten, wie wir die 
Gompitzer Ortsbibliothek wieder zum Leben erwe-
cken könnten, war uns von vornherein klar, dass wir 
nicht nur Bücher ausleihen, sondern dass die neue Bibliothek auch 
ein kleines kulturelles Zentrum für die Ortsteile werden sollte, und 
wir interessante Veranstaltungen unterschiedlicher Interessensge-
biete anbieten wollten.
Dass unsere Bemühungen, für die erste Autorenlesung im Septem-
ber 2022 den bekannten Schriftsteller Herrn Ralf Günther zu ge-
winnen, von Erfolg gekrönt war, hat uns sogar selbst überrascht. 
Diese Veranstaltung war ein voller Erfolg und die Bücher von R. 
Günther aus unserem Bestand sind immer noch sehr nachgefragt. 
Seit Eröffnung unserer Bibliothek konnten wir noch zwei Schrift-
stellerlesungen (Frau Sabine Lettau, Herr Jens Wonneberger) und 
sieben weitere Veranstaltungen organisieren. Viele andere sind be-
reits in Planung!
Um unsere Veranstaltungen publik zu machen, gestalten wir Pla-
kate, verteilen Flyer und hoffen auf Mund zu Mund Propaganda. 
Dennoch sind wir immer in großer Anspannung, ob sich genügend 
interessierte Zuhörer im Gemeindesaal einfinden werden. Bis jetzt 
sind wir noch nie enttäuscht worden und bedanken uns bei allen, 
die unsere Bibliothek und die Veranstaltungen besuchen.
Obwohl uns die Autorinnen und Autoren sowie andere Vortragende 
bis jetzt immer entgegengekommen sind und nicht die sonst durch-
aus üblichen Honorare verlangen, sind wir dem Ortschaftsrat für 
die uns bewilligten finanziellen Zuwendungen sehr dankbar, damit 
wir Ihnen auch in Zukunft interessante Stunden bereiten und auf 
Eintrittsgebühren verzichten können.
Als wir von der geplanten Gompitzer Festwoche erfuhren, wollten 
wir als Bibliothek natürlich auch mit einem besonderen Highlight 
dabei sein. Wir sind deshalb ganz besonders stolz, dass Frau Jose-
phine Hoppe, die sicher vielen von Ihnen u.a. aus dem Hoftheater 
Weißig bekannt ist, in unserer Bibliothek lesen wird. Frau Hoppe, 
Tochter des unvergessenen Schauspielers Rolf Hoppe, ist seit 30 
Jahren freischaffend tätig und begeistert ihr Publikum mit musika-
lisch-literarischen Programmen und Theaterstücken.

Wir erwarten Sie wieder zahlreich
am Dienstag, dem 29. August, um 19 Uhr

zur Lesung von
Frau Josephine Hoppe

„Erotische Geschichten aus 1001 Nacht“

R. Weisbach

bibliothek-gompitz@t-online.de
Altnossener Str. 46 A, 01156 Dresden

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
die Ferien haben schon längst begonnen und die Vorbereitungen 
für den Schulanfang laufen auf vollen Touren. Wir wünschen allen 
ABC-Schützen nicht nur volle Zuckertüten, sondern auch viel Spaß 
in der Schule und vor allem beim Lernen.

Kurz vor der Sommerpause der politischen Gremien gibt es so viel 
Neues nicht zu berichten. Wir haben uns in der letzten öffentlichen 
Sitzung des Ortschaftsrates am 03.07.2023 auf Grund der aktuel-
len Haushaltssperre noch einmal über die Verwendung finanzieller 
Mittel und Einordnung bereits gefasster Beschlüsse im Kontext der 
seitens der Landeshauptstadt Dresden verfügten Haushaltssperre 
beraten. Die für uns wichtigen Angelegenheiten und Projekte sind 
finanziell abgesichert, da wir schon frühzeitig die notwendigen Be-
schlüsse gefasst haben und es damit eine Mittelbindung gibt und 
die Vorhaben dadurch nicht von der Haushaltssperre betroffen sind. 
Zum Glück.
Nach der Sommerpause werden wir uns wieder intensiv mit neuen 
Bauprojekten beschäftigen. Das ist zum einen die Kurve in Stein-
bach, das ist der B-Plan Alte Gärtnereien II und nicht zuletzt unser 
Wohn- und Wirtschaftsgebäude.
Zur Unterbringung asylsuchender Menschen fand am 05.07.2023 
ein Wiederholungsgespräch mit dem Oberbürgermeister und den 
Ortsvorstehern der Ortschaften statt. Dabei wurde noch einmal 
erläutert, dass es keine freiwillige Angelegenheit ist, sondern eine 
Pflichtaufgabe der Stadt, der Stadtbezirksämter und der Ortschaf-
ten.

An dieser Stelle möchte ich noch einmal an unsere Festwoche vom 
31.08. bis zum 03.09.2023 erinnern. Was alles geplant ist, können 
Sie den Ortsnachrichten und den Aushängen in den Schaukästen 
entnehmen. Alle Akteure sind intensiv dabei, sich vorzubereiten 
und alles zu organisieren. Sie, meine sehr geehrten Seniorinnen und 
Senioren, sollten es nicht versäumen sich für das Sommerfest für 
alle Seniorinnen und Senioren am 31. August mit dem Rückmelde-
abschnitt aus den Ortsnachrichten oder telefonisch bei der Verwal-
tungsstelle anzumelden. Wir haben weder Kosten noch Mühen ge-
scheut, um dieser Veranstaltung einen würdigen Rahmen zu geben. 
Nachdem Sie auf drei Weihnachtsfeiern verzichten mussten, sind 
Sie mit allem was es gibt unsere Gäste. Die Ortschaft hat dafür die 
entsprechenden Mittel freigegeben. Also stimmen Sie sich schon 
auf diesen schönen Tag ein, den Sie sicher nicht vergessen werden. 
Bis zum Donnerstag, den 31.08.2023. Ich freue mich auf Sie.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ofschanka
Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung  
Gompitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gompitz ist 
für Montag, den 28. August 2023 um 19.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Gompitz, Altnossener Str. 46 a geplant.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem aktuellen Aushang 
in den Schaukästen und wird im Ratsinformationssystem unter 
www.dresden.de veröffentlicht.
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Rückblick und Vorausschau
Die Einbürgerung unserer neuen Mitbürger 
in der Ortschaft Gompitz wollen wir mit dem 
3. Nachbarschaftsbier am 03.09.2023 ab 
10:30 Uhr im Rahmen unseres Festwochenen-
des in Pennrich begehen.
Mit dieser Ankündigung möchten wir allen, die sich noch nicht 
„offiziell einbürgern“ lassen haben, die Gelegenheit geben, den 
Termin vorzumerken und bereits im Vorfeld ihre Spende (Höhe ist 
freigestellt) zu entrichten. Möglichkeiten dazu gibt es in der Ort-
schaftsverwaltung im Pennricher Gemeindezentrum zu den jeweili-
gen Sprechzeiten. Natürlich kann der Obolus auch direkt zur Veran-
staltung abgegeben werden. Wir freuen uns auf jeden Fall auf eine 
rege Teilnahme. Zum Feiern an dem Sonntag sind natürlich auch 
die „Alteingesessenen“ herzlich willkommen.
Auf keinen Fall entgehen lassen sollte man sich auch das Theater-
stück, zu dem wir im Anschluss um 14:00 Uhr einladen.

Eine weitere Ankündigung gilt dem Volleyballturnier um den Po-
kal der Ortschaft. In diesem Jahr werden wir am 09.09. um den Po-
kal kämpfen. Teilnahmebedingung ist, dass zu jeder Zeit 2 Frauen 
oder Jugendliche unter 16 mitspielen. Die Meldung der Mannschaf-
ten erfolgt bitte unter Angabe eines Ansprechpartners mit Mobil-
nummer bis 06.09.2023 an jahey@web.de. Nähere Informationen 
folgen im September-Blatt.

Mike Heinrich
Heimatverein Gompitz e. V.
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Dann waren wir plötzlich im Jahr 1823 und unter uns waren ver-
schiedene Getreide, ein Bauer, eine Bäuerin, ein Poet, eine Malerin, 
ein Zopfmädchen, ein Schriftführer, Knechte und Mägde und noch 
einige Andere. Die Kinder haben das richtig toll gemacht, waren 
Teil der Geschichte und konnten ihr Wissen wiedergeben und an-
wenden.

Nachdem wir in der Geschichte die 
Saat in den Boden gebracht haben, 
das Getreide gewachsen ist und ge-
erntet und gemahlen wurde, konn-
ten wir es nun verarbeiten.
Jetzt durfte jeder ein eigenes Brot 
backen.
Dazu haben wir es geknetet und 
individuell geformt. Dann musste 
das Brot zum Backen in den großen 
Ofen.

Währenddessen sind wir eine kleine 
Runde entlang der Zschone gegangen.
Auf einem Feld haben die Kinder selber 
Garben und Puppen geformt und sich 
schönen Kopfschmuck gefertigt.

Die Zeit verging wie im Flug und 
schon war unser Brot fertig.
Nachdem jeder sein Brot wieder-
gefunden hat, machten wir uns 
wieder auf den Rückweg durch 
den Zschoner Grund.

Das noch warme Brot schmeckte 
den Kindern schon auf dem Weg.
Hoffentlich ist bei allen trotzdem 
etwas davon zu Hause angekom-
men.

Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Müllerin der Zschoner 
Mühle.
Es war ein toller, entspannter und 
lehrreicher Ausflug, bei dem wir 
viel Spaß hatten.
Wir kommen sehr gerne wieder.

Elias & Maria Lundström

Ferienende und Schulbeginn
Noch sind Ferien und unsere Kinder erholen sich mit 
ihren Eltern oder Großeltern und genießen die Ur-
laubszeit.
In den Ferienspielen werden viele schöne Dinge unter-
nommen und durchgeführt. Unter Anderem werden 
wir aus vermeintlichem „Müll“ neue Dinge basteln 
und entstehen lassen und uns auf diesem Weg dem 
Thema „Nachhaltigkeit und Umwelt“ widmen. 
Außerdem wird es in jeder Ferienwoche 1 Highlight in Form eines 
Ausflugs oder einer Veranstaltung bei uns im Haus geben.
In unserem Schulhaus wird fleißig geputzt und alles für das neue 
Schuljahr vorbereitet. Zudem bekommen wir, im Rahmen des Digital-
paktes in jedem Klassenzimmer ein Multimedia Display eingebaut.
Am Samstag, 19.08. ist es dann endlich so weit, da kommen unse-
re Schulanfänger in die Schule und feiern mit uns gemeinsam am 
Zuckertütenbaum. Hoffentlich sind die Zuckertüten bis dahin auch 
gewachsen.
Das neue Schuljahr beginnt mit allen Kindern, LehrerInnen, Erziehe-
rInnen und MitarbeiterInnen am Montag, 21.08. mit der Schuljah-
resstart-Rakete in der Turnhalle. Wir freuen uns schon sehr, wenn es 
wieder los geht in der Schule.
Gleich zu Beginn des Schuljahres fährt unsere Klasse 4 in die Ju-
gendherberge nach Altenberg.
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommermonat August, 
erholsame Urlaubstage und eine schöne Zeit.

Das Team der 74. Grundschule

Dankeschön an den Bauhof Gompitz, Herrn Uwe Gasch und das 
Team der örtlichen Verwaltungsstelle Gompitz für die Unterstüt-
zung zu unserem Sommerfest und in vielen anderen Angelegen-
heiten.
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Sanitär Heinze für das 
Bereitstellen ihres Parkplatzes für die Gäste unserer Schule zu 
allen Schulfesten und Elternabenden.

Ausflug der Klasse 3 zur  
Zschoner Mühle
Derzeit behandeln die Kinder der 
Klasse 3 im Sachunterricht das 
Thema Getreide und seine Verar-
beitung. Passend dazu haben wir 
am 08.06.2023 einen Ausflug zur 
Zschoner Mühle gemacht. Mor-
gens 8 Uhr ging es los. Was hatten 
wir für ein Glück – pünktlich zum 
Aufbruch hörte es auf zu regnen. 
Unser Weg führte uns zunächst 
vorbei an einem Getreidefeld in 
und dann durch unseren schönen 
Zschoner Grund. Angekommen an 
der Zschoner Mühle haben wir erstmal eine kleine Pause gemacht 
und uns gestärkt. Wir wurden dann herzlich von der Müllerin emp-
fangen, die sich besonders schick gemacht und sich extra eine neue 
Schürze und ein neues Häubchen genäht hat.

Grüße zum Schulanfang

online buchen: anzeigen.wittich.de
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Liebe Altfrankener Bürgerinnen und Bürger,
Ihnen ist sicher nicht entgangen, dass auf den Feldflächen im Be-
reich der Kohlsdorfer Landstraße und dem Wohngebiet Am Ritter-
gut Hochstände zur Wildbejagung aufgestellt wurden. In der Ju-
nisitzung hatten wir dazu die Jagdpächter Herrn Tillig und Herrn 
Krautz zu Gast, um entsprechende Informationen darüber zu er-
halten. Der Wildschweinbestand ist in den letzten Jahren stark an-
gestiegen. Beim Schwarzwild hat es Wanderungsbewegungen aus 
den klassischen Waldstandorten entlang der Autobahnen gegeben. 
Mögliche Ursachen sind hier die Existenz des Wolfes in einigen Ge-
bieten sowie die Abwehr mit Elektrozäunen auf Grund der Afrikani-
schen Schweinepest (ASP).
Das Schwarzwild kann wegen der hohen Zahl ganzjährig gejagt 
werden. Bachen mit Frischlingen unterliegen der Schonzeit. Sollte 
jedoch die Zahl der Frischlinge zu hoch werden, können auch diese 
geschossen werden. Die Jagdpächter sind für die Regulierung des 
Bestandes verantwortlich.
Die in der Ortschaft aufgestellten Kanzeln sind so aufgestellt, dass 
die höchste Sicherheit gegeben ist. Ein Abschuss in Richtung Straße 
bzw. Wohngebiet ist nicht erlaubt. Als Kugelfang wird der Wall in 
Richtung Autobahn genutzt.
Im Zusammenhang mit der Afrikanischen Schweinepest erläuterten 
die Jagdpächter, dass diese für den Menschen nicht gefährlich ist. 
Wenn die ASP auf Hausschweine übertragen wird, müssen diese ge-
keult werden. Geschossene Wildschweine werden mit einer Blutpro-

be auf ASP untersucht. Das ASP-Gebiet wird in verschiedene Zonen 
aufgeteilt. Die Kernzone hat beispielsweise einen Aktionsradius von 
2,5 km. Dieses Gebiet gilt mindestens ein Jahr als Seuchengebiet. 
Diese Zeit verlängert sich beim Auftreten eines neuen Falles wieder 
um ein Jahr. Im Kerngebiet gilt das Jagdverbot. Es wird abgewar-
tet bis die infizierten Wildschweine sterben. Die Kadaver werden 
entsorgt.
Da es im Ortschaftsbereich Altfranken auch schon zu Wildunfäl-
len mit Fahrzeugen gekommen ist, schlagen die Jagdpächter vor, 
Wildwarnreflektoren an den gefährdeten Straßen anzubringen. In 
Altfranken kommen hierfür die Kohlsdorfer Landstraße und die Alt-
frankener Dorfstraße oberhalb des Kindergartens in Frage. Durch 
das blaue Licht wird das Wild von der Überquerung der Straße ab-
gehalten.
Der Ortschaftsrat Altfranken steht diesem Vorhaben positiv ge-
genüber. Die Kosten für 50 Stück liegen bei 300,00 Euro, die vom 
Ortschaftsrat übernommen werden müssten. Die Anbringung der 
Wildwarnreflektoren übernehmen die Jagdpächter. In der Ortschaft 
Gompitz wurden bereits Wildwarnreflektoren installiert und damit 
gute Erfahrungen gemacht.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Ortsvorsteher Dr. Doltze

Anzeige(n)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Mobschatz,
unsere Ortsteile sind ländlich geprägt. Die Landwirtschaft und 
Tierhaltung gehören zu unserem Lebensumfeld dazu – mit allen 
positiven und negativen Begleiterscheinungen. Jedoch gibt es Gren-
zen. Diese scheinen nun in Brabschütz erreicht zu sein. Seit einigen 
Wochen erreichen mich von hier Beschwerden, dass wiederholt Pfer-
dekot auf der Straße liegenbleibt. Natürlich kann es passieren, dass 
ein Pferd einmal „äppelt“. Jedoch sollten jene Hinterlassenschaften 
vom Tierhalter aufgesammelt werden, sofern das innerhalb der ge-
schlossenen Ortschaft passiert und sich betroffene Anwohner ge-
stört fühlen könnten. Das, was bei Hunden selbstverständlich ist, 
gilt auch für Pferde. So möchte ich die angesprochenen Personen 
bitten, darauf zu achten, jene Verschmutzungen zu unterlassen. 
Pferdemist kann besser eingesetzt werden, als ihn auf der Straße 
zum Ärger der Anwohner liegenzulassen!

Ärger gibt es leider auch seit einiger Zeit in Podemus. Hier sind des 
Öfteren zu später Stunde Ansammlungen verschiedener Personen 
auf dem neu eingerichteten Spielplatz zu beobachten, die vermehrt 
durch Lautstärke, Sachbeschädigung und eine alkoholisierte Um-
gangsweise auffallen. Anwohner berichten, dass sich unter den be-
treffenden Jugendlichen auch Bewohnerinnen und Bewohner aus 
der nahen Jugendhilfeeinrichtung befinden. Wir sind hierzu mit der 
Einrichtungsleitung im Kontakt, die um Verständigung der Polizei 
bittet, falls Ordnungswidrigkeiten oder Straftaten beobachtet wer-
den. Die Erfahrung der vergangenen Wochen lehrt uns jedoch, dass 
auch unter Einsatz polizeilicher Mittel die derzeit vorfindbaren Pro-
bleme nicht restlos ausgeräumt werden können. Vor diesem Hinter-
grund haben wir uns an das Jugendamt gewandt, um Lösungen mit 
dem Träger der Einrichtung und seinen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern zu finden. Wir hoffen nun, dass das Jugendamt seinen Einfluss 
geltend macht und zu einer Befriedung der Lage beitragen kann.

Ich möchte im Rahmen dessen die Gelegenheit nutzen, einige 
zurückliegende Pressemeldungen zu kommentieren. In den ver-

gangenen Wochen war den lokalen Zeitungen immer wieder zu 
entnehmen, dass die Ortschaften zu wenig Verantwortung bei 
der Unterbringung von Asylsuchenden übernehmen würden. Der 
Stadtrat fasste diesbezüglich im Mai einen Beschluss, der uns mit 
der Prüfung von Unterbringungskapazitäten im Ortschaftsgebiet 
beauftragte. Der Ortschaftsrat nahm diesen Auftrag an und kam 
auf Grundlage eines von der Stadt uns übermittelten Kriterienka-
talogs zum Urteil, dass in der Ortschaft Mobschatz keine diesen 
Maßstäben entsprechenden Flächen vorhanden sind. Gleichwohl 
eine Lastenverteilung zwischen Stadtbezirken und Ortschaften 
vernünftig ist, müssen alle kommunalpolitisch Beteiligten bitte zur 
Kenntnis nehmen: unsere kleinen Dörfer verfügen über keine hinrei-
chenden Versorgungseinrichtungen, der ÖPNV ist nicht durchgän-
gig bedarfsgerecht ausgebaut. Und: es fehlt schlicht an Flächen im 
Innenbereich, wo entsprechende Einrichtungen aufgebaut werden 
könnten. Dies alles sind keine politischen Argumente dafür oder 
dagegen. Es handelt sich um Tatsachen, die man zur Kenntnis neh-
men muss. Ein Landschaftsschutzgebiet bis an die Türschwellen der 
Wohnhäuser und ein Flächennutzungsplan ohne große Baulandpo-
tentiale erschweren nicht nur die Ortsentwicklung unserer Dörfer, 
sondern auch die Bewältigung weiterer Aufgaben, denen sich die 
Stadtverwaltung stellen muss.

Zum Schluss noch eine positive Meldung: Der Ortschaftsrat hat im 
Rahmen seiner zurückliegenden Sitzung die Finanzmittel für eine 
Tischtennisplatte freigegeben, die auf dem Spielplatz in Renners-
dorf aufgestellt werden soll. Im Ort bestand bereits seit längerem 
der Wunsch, eine solche Anschaffung zu tätigen. Diesem Anliegen 
sind wir sehr gern nachgekommen.

Es grüßt Sie herzlich,

Ihr Maximilian Vörtler

Der Seniorenverein Mobschatz lädt ein
Liebe Seniorinnen und Senioren,
im Namen des Seniorenvereins Mobschatz lade ich Sie herzlichst zu 
unserem diesjährigen

Herbstfest am 20. September 2023, 15:00 Uhr
in den Dorfclub Mobschatz, Am Tummelsgrund 7b ein.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. Bitte melden Sie sich 
mittels der Anmeldung (s. u.) rechtzeitig an.
Vorher treffen wir uns hoffentlich bereits zum Seniorenkaffee 
beim Dorf- und Heimatfest in Brabschütz am 1. September 2023 
ab 15:00 Uhr.
Bis zum Wiedersehen grüßt Sie herzlichst

Gabriele Hetmank
SV Mobschatz

Für das Mobschatzer Herbst-
fest wollen Sie bitte Ihre 
Teilnahme schriftlich bis 
spätestens 8. September 
2023 mittels der Anmelde-
zettel (s. u.) bei

Gabriele Hetmank, Am Tummelsgrund 36 oder
Annelies Wettengel, Elbhangstraße 25 oder
Helga Hanke, Elbhangstraße 4 oder
Inge Philipp, Am Tummelsgrund 2 oder
Heike Eckermann, Martin-Luther-Ring 24 anmelden.

 

Ich nehme/

______________________ mit ______________________ Person/Personen teil.

Wir nehmen

Name: ______________________________________________                        _____________________________________
(bitte gut lesbar) Unterschrift/en
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Jugendfeuerwehr Mobschatz zu Besuch bei der  
Flughafenfeuerwehr
Als sich der Panther von seinem Platz erst langsam und dann immer 
schneller werdend entfernte und nach kurzer Zeit aus dem Sichtfeld 
verschwunden war, haben sich die Kameraden der Jugendfeuer-
wehr Mobschatz keine wilden Tiere im Zoo angeschaut. Nach weni-
gen Sekunden kam er die Gerade mit hoher Geschwindigkeit wieder 
zurück und zeigte eindrucksvoll seine Fähigkeiten und versprühte in 
Sekunden Unmengen von Wasser über den Front- und Dachwerfer 
auf die Wiese am Rollfeld. Diese spannende Demonstration war 
der Abschluss unserer Besichtigung der Flughafenfeuerwehr Dres-
den, die wir zum diesjährigen Zeltlager besucht haben. Nach der 
obligatorischen Sicherheitskontrolle wurden wir von den dortigen 
Kameraden empfangen und durften uns die Wache und insbeson-
dere den Fuhrpark anschauen. Bei den drei stationierten Panthern 
handelt es sich um riesige Flugfeldlöschfahrtzeuge, die im Ernstfall 
zusammen mit weiteren Löschfahrzeugen den Brandschutz auf dem 
gesamten Flughafengelände sicherstellen.

Das Zeltlager fand vom 23. bis 25. Juni wieder in Mobschatz auf 
der Wiese am Spielplatz statt. Neben Sport und Spiel standen ver-
schiedenen Ausbildungsthemen und natürlich kleinere und größere 
Einsätze auf dem Dienstplan. Freitag Abend wurde zu einem Brand 
im Keller einer Scheune in Altmobschatz alarmiert. Anschließend 
musste auf dem Rückweg noch eine Ölspur beseitigt werden. Nach 
diesem Auftakt ging es in eine ruhige Nacht mit Vorfreude auf den 
nächsten Vormittag, an dem die Flughafenfeuerwehr angekündigt 
war. Samstagnachmittag mussten die Kameraden ihre Erste-Hilfe-

Kenntnisse anwenden. Nach einem Sturz vom Fahrrad konnte sich 
die verunglückte Person nicht mehr bewegen und musste versorgt 
werden. Der gemütliche Ausklang des Tages im Weinberg musste 
dann auch unterbrochen werden, da sich ein Schaf im Zaun verfan-
gen hatte und gerettet werden musste. Alles natürlich gut vorberei-
tet und nur zu Übungszwecken. Am Sonntag wurden wiederum die 
Kenntnisse bei einer technischen Hilfeleistung gefragt. Nach dem 
regnerischen Start am Freitag konnten wir bei bestem Sommerwet-
ter ein abwechslungsreiches und spannendes Programm über das 
Wochenende bieten und damit auch die Kameradschaft und teil-
weise Freundschaft unter den Kindern weiter stärken.
Vier Tage nach dem Zeltlager war die Jugendfeuerwehr Gast auf 
dem Sommerfest der Grundschule in Stetzsch. Dort haben wir un-
sere Fahrzeuge, ein Wissensquiz und unser neues Spritzenhaus prä-
sentiert. Zum Löschen der kleinen, auf Klappen gemalten Flammen, 
musste mit kräftigen Zügen Wasser aus der Kübelspritze ans Strahl-
rohr befördert werden. Mit gutem Zielvermögen haben die Kinder 
meistens in kurzer Zeit das brennende Haus gelöscht und waren 
glücklich.

Mit Spannung sehen die Kinder und Betreuer dem Umzug ins neue 
Gerätehaus entgegen und freuen sich auf viele Besucher zur Einwei-
hungsfeier am 5. November.

Eure Mobschatzer Jugendwarte
Mirko Böhme und Marcus Hesse

RAN AN DIE BEILAGEN!

Zuverlässige Beilagenverteilung.

Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-herzberg.de

Flyer
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Foto Katrini: So jubeln alle Sieger bei der U10 Pendelstaffel

Bevor es jetzt an die Höhepunkte der regionalen und nationalen 
Sommerleichtathletik geht, wollen wir ein paar besondere Leis-
tungen in der bisherigen Wettkampfsaison würdigen. Bei verschie-
denen Mehrkämpfen taten sich Alva Leibling (W11) und Amelie 
Tschirch (W12) hervor und erkämpften sich die E-Kadernorm. Lilli 
Lichtenberger (W14) und Connor Zein (M15) erreichten ähnlich 
gute Mehrkampfresultate bei den Blockwettkämpfen und haben so 

die Ausgangsvoraussetzung für die Mitteldeutsche Meisterschaft 
erfüllt. Bei den Einzeldisziplinen erfreuten uns die 39m im Ballwurf 
von Luisa Güttel (W11) und die 10,67 s über 60 m Hürden von Alva. 
Bei den W13 Mädchen erreichte Laura Güttel sehr gute 22,18 m 
im Diskuswurf und eine Altersklasse höher sprang Lilli Lichtenber-
ger (W14) hervorragende 5,37 m im Weitsprung. Bei den Jungen 
kommt Connor mit 1,72 m im Hochsprung langsam wieder in Fahrt 
und Hugo Fischer (U18) kämpft sich an die Norm für die Deutsche 
Meisterschaft im Weitsprung mit 6,62 m heran. Hervorzuheben ist 
auch die Leistung von Ivo Ziebold (jetzt DSC, U20), der nach einem 
Jahr Verletzungspause sensationell beim Regensburger DLV Quali-
fikationsmeeting sein Comeback über 100 m feierte. Mit 10,43 s 
wurde er dort Zweiter unter Deutschlands Sprintern seiner AK und 
hat damit die Norm für die Europameisterschaft der U20 in Jerusa-
lem (07.- 10.08.) in der Tasche und somit auch gute Chancen, in der 
nationalen 4x 100 m Staffel dort mitzulaufen. Wir wünschen allen 
Sportler/innen gute Gesundheit und viel Erfolg bei den anstehen-
den Höhepunkten!

An dieser Stelle möchten wir allen Eltern und Freunden der Leicht-
athletik danken, die unser lokales Cossebauder Sportfest so tatkräf-
tig unterstützt haben.

Falk Ziebold vom LA Trainerteam

TSV Cossebaude e. V.
www. tsv-cossebaude.de

Fußball, Leichtathletik, Gymnastik, Tennis, Tischtennis, Volleyball, Faustball

Abteilung Leichatlethik -  
Zwischenfazit der Cossebauder Leichtathleten

Anzeige(n)
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Termine und Veranstaltungen im August 2023

Freiwillige Feuerwehr Dresden

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
– Aktive Abteilung

Dienstag, 01.08.2023,
19 – 20.30 Uhr
Retten und Selbstretten,
Maschinistenausbildung
Dienstag, 15.08.2023,
19 – 20.30 Uhr
Einsatzübung
Dienstag, 22.08.2023, 019 – 20.30 Uhr
AB Pumpen
Dienstag, 29.8.2023,
19 – 20.30 Uhr
Technische Hilfe PKW Rettung Praxis

Stadtteilfeuerwehr Gompitz
– Alters- und Ehrenabteilung

Donnerstag, 10.08.2023, 18 – 19.30 Uhr
Kameradschaftsabend

Stadtteilfeuerwehr Ockerwitz

Donnerstag, 10.08.2023, 19 Uhr
Anstauen von fließenden Gewässern
Wasserförderung aus offenen Gewässern
Donnerstag, 24.08.2023, 18 Uhr
Retten/Selbstretten
Drehleitersteigen
Sonntag, 27.08.2023, 10 Uhr
Gerätehausdienst

Jugendfeuerwehr Mobschatz

Samstag, 19.08.2023
Zuckertütenübergabe 77. Grundschule
Donnerstag, 24.08.2023
Fahrzeug- und Gerätekunde
Vorbereitung Dorffest
Donnerstag, 31.08.2023
Fahrzeug- und Gerätekunde
Vorbereitung Dorffest

Ortsgruppe Gompitz des Landesvereins
Sächsischer Heimatschutz e. V.

Die Ortsgruppe trifft sich am Dienstag, 01.08.2023, 18 Uhr 
im Gemeindezentrum Gompitz.

Schiedsstelle Gompitz

Zur Sprechstunde am Donnerstag, 17.8.2023 um 16 Uhr mel-
den Sie sich bitte in der Verwaltungsstelle Gompitz unter (0351) 
4887981 bis zum 14.08.2023 an.

Schiedsstelle der Ortschaft Altfranken

Anmeldungen zur Sprechstunde am Dienstag, 01.08.2023 von 
16 bis 17.30 Uhr nimmt das Stadtbezirksamt Cotta unter (0351) 
4885601 entgegen.

Schiedsstelle Mobschatz

Die Schiedsstelle kann am Donnerstag, 17.08.2023 von  
18 bis 19 Uhr im Dorfklub Mobschatz aufgesucht werden.

Bibliothek Gompitz

Die Bibliothek im Gemeindezentrum Gompitz ist dienstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet.

Bücherstübchen Ockerwitz

Das Bücherstübchen im Gemeindezentrum Ockerwitz ist am  
Mittwoch, 02.08. und 30.08.2023 von 16 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Bücherei Mobschatz

Die Bücherei im Dorfklub Mobschatz ist am Dienstag, 
15.08.2023 von 17 bis 18 Uhr geöffnet.

Schützenverein Gompitz e. V.

Montag, 14.08.2023 ab 17 Uhr
Trainingsschießen/Vorderlader (Schießanlage Briesnitz)
Montag, 28.08.2023 ab 17 Uhr
Trainingsschießen (Schießanlage Briesnitz)

Schützenverein Mobschatz e. V.

Sportfreunde mit Interesse am Schießsport sind zum Training gern 
gesehen. Der nächste Termin ist Freitag, 04.08.2023, 18 Uhr 
in der Schießanlage Briesnitz „Alte Schmiede“ (Alte Meißner Land-
str. 36a, 01157 Dresden). Anmeldungen sind erwünscht unter 
www.sv-mobschatz.de oder 0171 1762638.

Ihr starker Partner mit
Layout

Wiedererkennung Ihrer Marke.

Erfahrungswerten.LINUS WITTICH Medien KG
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SPENDE

BLUT
BEIM ROTEN KREUZ

24.08.2023
15:30 - 20:00 Uhr

Gompitz
Gemeindezentrum
Altnossener Str. 46a

Bitte reservieren Sie sich Ihren Termin:

terminreservierung.
blutspende-nordost.de/m/
gompitz

Veranstaltungsplan Kulturverein Zschoner Mühle e. V.
Zschonergrund 2 | 01156 Dresden | 03 51 – 421 02 57 | verein@zschoner-muehle.de | www.zschoner-muehle.de

August 2023
Puppentheater/Kinderprogramm 
�  kostenpflichtig
Tag Uhrzeit Stück Es spielt
Do., 03. 11:00 Uhr Pettersson und Findus AUGUST Theater Dresden
Sa., 05. 11:00 & 15:00 Uhr Waldgeist Knurzelputz Puppentheater Eva Johne
So., 06. 11:00 & 15:00 Uhr Waldgeist Knurzelputz Puppentheater Eva Johne
Do., 10. 11:00 Uhr Waldgeist Knurzelputz Puppentheater Eva Johne
Sa., 12. 11:00 & 15:00 Uhr Zaubermärchen Puppentheater Glöckchen
So., 13. 11:00 & 15:00 Uhr Zaubermärchen Puppentheater Glöckchen
Do., 17. 11:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Ringelrose
Sa., 19. 11:00 & 15:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Ringelrose
So., 20. 11:00 & 15:00 Uhr Die verwunschene Waldmühle Puppentheater Ringelrose
Sa., 26. 11:00 & 15:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten Puppentheater Uta Davids
So., 27. 11:00 & 15:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten Puppentheater Uta Davids

Kartenvorbestellung
Kulturverein Zschoner Mühle e. V. | Zschonergrund 2 | 01156 Dresden/Podemus

Tel.: 0351 4210257
www.zschoner-muehle.de | verein@zschoner-muehle.de

Die Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V. lädt ein

Tage des offenen Weinberges in Merbitz am 26. und 27. August
Winzer der Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz e. V. öffnen 
für Sie am Samstag und Sonntag jeweils ab 11.00 Uhr ihre Wein-
berge.
Sie erhalten interessante Informationen zum Wein sowie zum Wein-
bau in den linkselbischen Seitentälern. Die Weine können natürlich 
auch verkostet werden. Zu den Weinen bieten die Winzer außerdem 
eine Auswahl an Speisen an.
Ab Dorfplatz Merbitz folgen Sie der Beschilderung zu den Weinber-
gen der Familien Böhme und Henker, die Sie nach ca. 10 Min. Geh-
zeit erreichen. Alternativ können Sie den Zschonergrund entlang 
und von dort zu den höhergelegenen Weinanlagen wandern. Auch 
hier weisen Ihnen Hinweisschilder den Weg.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen schöne und 
erholsame Stunden.

Ihre Weinbaugemeinschaft Cossebaude/Merbitz

Vorankündigung
Die Cossebauder Winzer begrüßen Wein- und Wanderfreunde am 
Sonntag, 3. Sept. 2023, ab 11.00 Uhr in ihren Weinbergen.

Haftungsausschluss: Für Schäden, die Sie als Teilnehmer/in bei 
unseren Veranstaltungen erleiden, übernimmt die Weinbaugemein-
schaft Cossebaude/Merbitz e. V. keine Haftung.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2665

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Kirchennachrichten20

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden 
West
Veranstaltungen im August 2023
in der Kirchgemeinde Dresden-Briesnitz und
im Gemeindezentrum der Philippus-Kirchgemeinde Dresden-Gorbitz

6. August
10.00 Uhr in Cossebaude, Gemeinsamer Gottesdienst
10.00 Uhr in Cotta, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM
18.00 Uhr in Gorbitz, Sommerliche Abendmusiken
13. August
10.00 Uhr in Briesnitz, Gemeinsamer Gottesdienst
10.00 Uhr in Gorbitz, Gemeinsamer Gottesdienst mit AM und 

Kirchenkaffee
18.00 Uhr in Löbtau, Sommerliche Abendmusiken in der Frie-

denskirche
20. August
10.00 Uhr in Cotta, Gemeinsamer Gottesdienst
11.30 Uhr in Dresden, Einladung zum Stadtfest-Gottesdienst
18.00 Uhr in Briesnitz, Sommerliche Abendmusiken
27. August
10.00 Uhr in Briesnitz, Familiengottesdienst zum Schuljahres-

beginn
10.00 Uhr in Gorbitz, Gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljah-

resbeginn

Kigo = Kindergottesdienst
AM = Abendmahl

Kirchgemeinde-Verwaltung:
Briesnitz
geöffnet �  dienstags 15.00 – 18.00 Uhr,
�  donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr
Alte Meißner Landstr. 30/32, 01157 Dresden, Tel.: 0351 4210361
Gorbitz �  geöffnet dienstags 14.30 – 17.30 Uhr
Leutewitzer Ring 75, 01169 Dresden, Tel.: 0351 4112141/Fax: 
4138360

Friedhofsverwaltung:
Briesnitz �  dienstags 15.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Merbitzer Str. 21, 01157 Dresden, Tel.: 0351 4210387/Fax: 
5004051
Gorbitz �  dienstags 13.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rädestr. 31, 01169 Dresden, Tel.: 0351 4116936/Fax: 4137758

Ev.-Luth. Kirchgemeinde in den 
linkselbischen Tälern
Gottesdienste und Veranstaltungen im August 2023

Sonntag, 6. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr in Weistropp, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Constappel, Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 13. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr in Constappel, Musikalische Sonntag-Abendan-

dacht mit Timur Valitov (Saxophon) und Victor 
Möhmel (Piano)

Sonntag, 20. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
18.00 Uhr in Hühndorf, Freiluftgottesdienst auf dem Belger-

Hof
Sonntag, 27. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr in Constappel, Familiengottesdienst zum Schuljah-

resbeginn
Sonntag, 3. September – 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr in Weistropp, Predigtgottesdienst
10.30 Uhr in Unkersdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
Sonnabend, 9. September
13.30 Uhr in Constappel, Gottesdienst zur Eheschließung
17.00 Uhr in Constappel, Musikalische Abendandacht mit dem 

„Kammerchor Pesterwitz“

Bitte informieren Sie sich über eventuelle Änderungen auf 
unserer Website www.kirchgemeinde-linkselbische-taeler.de
oder im Pfarramt Weistropp (0351 4537747).

Anzeige(n)
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